
Sigle: M3  
Aufbewahrungsort: Bayerische Staatsbibliothek München  
Signatur: Cgm 485 
 
[88v,15]Darnach hebt ſich an Sand 
Anſhelmus puch vn̄ ſprcͥht 
[89r,01]SAnd Anſhelmꝰ pat vnſ ͛ 
liebe ffrawen von hymel(=) 
reich lange mit groſſer an(=) 
dacht mit vaſten vnd mit wachē 
vnd mit andechttigē gepët vn̄ 
mit herczenleichen czaͤhern das 
ſy y ͤm chūt#tete ires liebn̄ chindes 
marter wie es von dem anegēge 
ergie vncz an das ende vn̄ do 
er das lange het pegert do er(=) 
ſchaym unſ ͛ fraw zw ainē mal 
vnd ſprach zw ẏm anſhalm wiſſe 
das mein liebes chind hat als ma= 
nig#faltige marter gelẏten das 
es nyemād erczelen noch geſagē 
chan an pittrichaidt des herczen 
vnd der augen wan̄ ich aber ſo 
[89v,01]groͤſſleich erhort pin wordē vō 
meinē lieben chinde vber alles hȳ(=) 
liſch her vnd vber alle creat᷑ die 
got peschueff So ſol ich nicht m ͛ 
waynen und dar#nach dw mich 
frageſt dar#nach sag ich dir 
Anſhelmꝰ ward vō h ͛czē froͤ 
vnd ſprach Sag an liebew 
ffrawe wie was der anfang dey(=) 
nes lieben chindes mart ͛ Vnſ ͛ 
ffraw ſprach do mein chind het 
geeſſen mit ſeinen iungern das 
vor der mart ͛ das iwngiſt was 
vnd do ſy von dem tiſche ſtuͤndē 
do gieng iudas Scarioth czw dē 
furſten der iuden vnd cham ains 
gedinges vnd ain gemaẏne mẏet 
[90r,01]Die iuden waren des gedinges 



froͤ vnd gaben ym dreyſſig pfen(=) 
nȳg Do ſprach Sand anſhelmꝰ 
Sag mir liebe ffrawe welherlay(=) 
hant pfennȳg waren ſy Vnſer 
fraw ſprach das warē gehaẏſſē 
yſmaheliti vnd wil dir ſagen 
war#vmb ſy alſo hẏeſſen Do 
ioſeph ſeinē bruͤder vechawͤffte do 
hawſten yn ainē lande lawͤt die 
hieſſen iſmaheliti vnd wil dir ſagē 
das den iuden die pfennȳg wur(=) 
den die pehieltn̄ ſy fur ain erib(=) 
ſchaft vnd hetn̄ sy geſtetiget iren 
nach#chomē wol vier#tawſent 
iar wan̄ die warē tewr vnd choſ(=) 
paͤr vnd die iuden warē ze ierl̄m 
[90v,01]die das gut hetn̄ pehaltn̄ vn̄ wie 
lieb es yn was So gaben ſy iudas 
doch die pfennȳg wan̄ der was 
alſo geytig do er die pfennȳg er(=) 
ſach do gefielen ſy ym als wol daz 
er mein chind dar#vmbe gab wie 
dikche er yn gewarnt hete Send 
anſhelmꝰ ſprach Sag an liebe ffra= 
we waͤr dw da|pey deinē chinde / 
Vnſer frawe ſprach Naẏ|nich / 
anſhelme dw ſolt wiſſen do meī 
chind het geeſſen mit ſeinē iung ͛n 
vnd yn die fuͤſſe hete gewaſchen 
vnd yn ſeinen heyligē leichnā het 
gegeben Vnd yn gar ſuͤſſleichen 
het gepredigt vnd iudas vō ẏn 
was gangen czw den iuden do 
gie mein liebes chind mit ſeinē 
[91r,01]Iungern ab dem perig Sẏon aws 
czw dem guldein toͤr czw ainem 
prūnen der hyes Sẏloe pey dem 
was ain garten do was er dikche 
ein#gangen mit ſeinen iwngern̄ 
vnd an dē perig oliueti do hies 
er ſeine iwnger peẏten do gie er 



von yn an ain ekge wol als ver ͛ 
als man ainen ſtain gewerffen 
mag vnd viel nyder an ſeine knẏe 
vnd petet an ſeinen vat ͛ von 
hymelreich vnd / Spraͣch den Salm̄ 
Exaudi me dn̄e das ſprichet Er(=) 
hor mich herre wan̄ dw piſt ge(=) 
naden reich vnd ſich mich an na(=) 
ch dein ͛ groſſen parm̄herczichaidt 
ne auertas faciem tuam a|me 
Das ſprichet herre chere dein 
[91v,01]antlucz nïcht von mir vn̄ vō dē 
chinde wan̄ ich pin yn groſſē ſor(=) 
gen dauō hilff mir palde Sand 
anſhelmꝰ ſprach Sag mir liebew 
ffrawe warvb̄ pitt er unſ ͛ fraẇ 
ſprach das tet er durich dreyerlay 
hande ſache / Dew erſte ſache iſt 
das er gar czart ͛ nat ᷑ was vnd ẏn 
gar czertleichen geczogē hete vndt 
das er ainer maget ſun was dauō 
tet ẏm ſein|marter vil deſt ͛ wirſer 
Die ander ſach iſt das yn ſein grſ̊ſe 
vorcht. darczw twang das ẏm 
pluetiger ſways aws ſeinē leybe 
drang das es auff die erde floͤs 
wān er der ware got was der 
alle ding wol waẏs do weſte 
er auch ſein mart ͛ alle wol voͤr 
[92r,01]wie ym geſpotet ſolt werdē vndt 
an#geſpyben geſtoſſen vnd geſlagē 
vnd wie ym mit falſche ſolt w ͛rden 
vertaylt vnd laͤſterleich erſterbn̄ 
an dem chraͤwcze vnd was er vō 
yeſleichėr mart ͛ ſmerczē vnd pittri(=) 
chaid ſolt leẏden wan̄ er das al(=) 
les vȯr wol weſt dauō petet er 
wan̄ wie der dieb waẏs das er 
ſterbn̄ ſol So ym wirt ver#taylt 
So emphindet er doch vor nicht 
des ſmerczen Ee das mā yn hē(=) 



get an den galgē Do emphāt 
mein liebes chindt den ſmerczen 
allen vor der mart ͛ aller d<i>e|er 
leyden wolt die ſache er wol 
weſt das die iuden chaī parm̄(=) 
[92v,01]herczichaid vber yn hetn̄ / vnd 
er pat ſeinen vater das er yn 
der marter vber#hueb vnd doch 
ſeinen willn̄ nicht an#ſehe Sūd ͛ 
ſeines vaͤterleichen willn̄ / Do ſāt 
ym ſein vater ain engel vō hym̄l(=) 
reich der yn ſterkchte vnd ſprach 
zw ẏm Piſt veſt vnd ſtarich wā 
dw loͤſeſt alles mēſchleich geſlaͤcht 
Darnach ſtuͤnd er auff vnd gie 
zw ſeinen iungern Do warē ſẏ en(=) 
ſlaffen von layd vnd vō vbrigen 
truwrē do ſprach er czw ẏn moͤcht 
yr nicht ain weyl mit mir wachē 
Saͤcht yr nicht Er eylt vil palde 
der mich hin wil gebn̄ vnd czw 
hant cham iu̇das mit ain ͛ groſſē 
ſchar der iuden und do er nahēt 
czw ym cham Do ſprach er zw 
[93r,01]den iuden ir czwen ſind gar geleich 
an#ein#ander iheſus und iacobus 
ſeiner muͤmen ſun den man da hay(=) 
ſet ſeinen bruͤder vnd chan vil ch(=) 
awm ainen fur den and ͛n erchē(=) 
nen dauō wil ich ewch ain czaichē 
geben ze welhen ich chwſſe der iſt 
es den habt vaſte vnd fuert ẏn 
gewerleich vnd do er pegegēt nͤchē 
Do gie mein chind gen ẏn vnd 
ſprach czw yn wen ſuͤcht yr Sy 
ſprachen ih̄m nazarenū Do sprcͣh 
mein chind ich pin||s / Do vielen 
ſy auff die erde Do ſprach er ab ͛ 
seyt yr mırͤ ſuͤchet / ſo lat die 
gen die mit mir ſindt dar#vmb 
das die geſchrifft erfult werd 



Quod dedisti michi nō ꝑdam 
[93v,01]Das ſpricht vat ͛ die dw mir gebē 
haſt der han ich chainen v ͛#loren 
vnd do meī [[chind]] das geſprach do gieng 
iudas dar vnd chwſt ẏn Do ſprcͣh 
mein liebes chind zw ẏm will|du 
des menſchen chind yn den tod 
geb̄ mit dem chuſs und ze#hāt 
viengen ſy mein liebes chind Do 
czoͤch Sand peter ſein ſwert aws 
und ſlueg des Obriſten ffurſten 
knecht ain oͤr ab Do ſprach Sād 
anſhelm̄ Sage mir liebe ffrawe 
geſchach chain czaichen mer an 
ſeiner vankchnuͤſſe Maria ſprcͣh 
Ia mein chindt pot ſein hāt dar 
vnd macht yn geſūt vnd ſprach 
czw Sand peter Stȯz dein ſwert 
in dein ſchaid wan̄ alle die mit 
[94r,01]ſwerten fechtn̄ die werdēt von 
dem Swert erſlagen oder waͤnſt||u 
nicht das ich meinen vater mocht 
erpitten das er mir ſandte <m ͛> dā 
czweliff ſchar der engel vn̄ zehāt 
fluhen ſeine iūger alle von ẏm 
das nyemād pelaẏb ¶ 
Anſhelmus ſprach Sag mir 
liebe ffraw wer dw pey ẏm 
unſ ͛ ffrawe ſprcͣh Nayn ich / Er ſprcͣh 
warvmbe lieſt||w das vnd er dir 
doch ſo herczen#lieb was Unſer 
ffraw ſprach Es was nacht vnd 
was vn#weypleichen das die 
iwnkchfrawen auff der ſtraſſen 
giengen ¶ ¶ 
Anſhelmꝰ ſprach wo were 
dw unſ ͛ ffrawe ſprcͣh ich 
[94v,01]was in mein ͛ ſweſter haws ioh̄is 
der ſein ſun was ¶ ¶ 
Anſhelmꝰ ſprach wo was der 
pot der dir die maͤre ſaget 



wie es vmb dein chind ergāgen 
were· Unſer frawe ſprach da chom̄ 
die iunger alle mit groſſē geſchray 
vnd mit iaͤmerleichē layd Undt 
ſprach zw mir owe rayne muͤt ͛ 
vnd ffraw dein herczen#liebes chīt 
vnd getrew ͛ maẏſter iſt gefangē 
vnd iſt von vns gefuͤrt gepūden 
vnd wiſſen nicht wo er hin#ge(=) 
fuͤrt iſt oder ob er geſlagen iſt 
Anſhelmꝰ ſprach Sag mırͤ raẏ(=) 
ne ffrawe wie grȯs was deī 
vngemach vnd dein he ͛czen not 
unſer fraw ſprach wie wol ich 
weſt das mēſchleich geſlaͤcht 
[95r,01]von ym ſolt erloͤſt werdn̄ Doch 
von muͤterleicher nat ᷑ vnd lieb do 
gie Symeonis ſwert durich meī 
hercz als er mir do hiet geſaẏt do 
er mein chind emphie yn dem 
Tempel ¶ Anſhelmꝰ ſprach O 
czarte ffraw wo wardt dein chind 
hin#gefuͤrt vnſz ͛ ffrawe ſprach aws 
dem garttn̄ do er inne gefangē 
ward durich aͤin tal das hayſſet 
ioſaphat cze Ieruſalem yn|der ſtat 
durich das guldein toͤr durich das 
er her aws was gegangē yn 
aynen pallaſt der ſtuͤnd pey des 
ffurſten hawſs der da hieſs an(=) 
nas Do entczuͤnten ſy ain fewr 
da chomē dar die ewartn̄ vn̄ 
die ſchreẏber vnd die phariſey 
[95v,01]Die ſamptē ſich alle yn den pall(=) 
aſt Do fraget der ffurſte annas 
vil von ſeinen iwngern vnd von 
ſeiner lere Do antwurtet ym meī 
liebes chind vnd ſprach ich han 
allczeit offenleich geredet was fra(=) 
geſt||w mich ffrage die es habent 
gehoͤrt die wiſſen wol was ich hā 



geſagt Do er das do het geredet 
Do ſlueg yn ain|amptmā des furſtn̄ 
gar vnparmherczikleichen an ain 
wange und ſprach dw ſolteſt dem 
piiſcholff pas antw ᷑tten Do ſprach 
mein liebes chind gar ſenfftikleichē 
als ein ſchaͤffel czw dem der yn 
het geſlagen han ich vbel geredt 
das peczewge han ich aber wol ge(=) 
redt war#vmb ſchlaͤchſt dw mich 
[96r,01]Dan̄ ſo namē ſy yn vnd v ͛punden 
ym ſein augen das man doch chay(=) 
nem dieb tuͤt E|das ym vertaylt 
wirt vnd ſpotten ſein alle nacht 
vnd ſpyben ym vnder ſein antlucz 
vnd giengen hinder ẏn vnd ſluͤgen 
ym auff den hals vnd ſprachen 
Weyſſage vns der dich geſlagen 
hab Nw was iohan̄es chomen 
czw meinē chind yn das hawſs 
wan̄ der her ͛ Annas erchande 
ẏn wol Do nam iohan̄es petrū 
vnd furt den auch yn das haws 
Und do petrus czw der twͤr ein(=) 
gieng Do ſprach ain dieren czw 
ẏm die huetet der twr Dw piſt 
auch des mēſchen iūger Do law(=) 
gent petrus dreyſtūd vnd ſwuͤr 
[96v,01]das er yn nicht erchāt vn̄ yn 
nye het geſehen do er ſein czw 
dem dritten mal ver#laugnet cze(=) 
hant chraͤt der han Do ſach meī 
chind petrū gar trawrikleichen 
an Do gedacht petrus an das 
woͤrt das er ym vor het geſagt 
Ee das der han czwir kraͤt So 
haſt||w mein dreyſtūd v ͛lauḡet un̄ 
er gie aws dem hawſe vn̄ waȳte 
gar pitterleich Do ſprach ſand 
anſhelmus wo waͤre dw liebe 
ffrawe do dicze alles geſchache 



vnſer ffrawe ſprach do mir die 
iunger ſeẏten das er gefangē wer 
do czittroten mir alle mein ge(=) 
lyder vnd gie aws palde vndt 
maria magdalena mit mırͤ vn̄ 
giengen czw dem Temp dapey 
[97r,01]ſtuͤnd nakchend des piſcholff an(=) 
nas hawſs do hoͤrt ich ain michel 
geprechte yn dem hawſe do war 
ich gerne ein#chomē das ich geſehē 
het wie es meinē chinde ergāge 
were Do wolt man mich nicht laſſē 
Do gewan mein hercz gar ein 
pitterleiches layd vnd ſtuͤnd vȯr 
dem hawſe vnd waynte herczen(=) 
leichen ſere Und ſprach herczen(=) 
liebes chind ein ſpieg mein ͛ augē 
wer get meynen augen waſſer 
das ich gewaẏne vnd geklage 
den mort den mā an meinē h ͛rczē(=) 
lieben chind peget Do gie ma ͛ia 
magdalena vmb das hawſs hin 
vnd her ob ſy yndert ein venſter(=) 
lein funde das sy mein chind ge(=) 
[97v,01]ſehe yn ſeinen notn̄ Do horte ſy 
das petrus meynes chindes drey(=) 
ſtūd verlauḡet het da wolt ẏr 
geproſten sein yr hercz vō iamer 
das der furſt vnder den czwelffe 
ſein v ͛laugende vnd ſprach mit 
ain ͛ iamerleichen ſtym̄e Owe 
lieber ih̄us wie lange ſol hewt 
dein pitterleiche mart ͛ wer#den 
Oder wie ſol es dir ergen Seyt 
der dein hat ver#lauḡet der ain 
hawbt vnd ͛ deinen iungeren was 
mein lieber herre ih̄us Nw 
wil ich dein doch nȳm ͛ verlaugē 
ich ſtuͤnd vnd luſendte vnd hort 
allen den spot vnd alle die ſle(=) 
ge vnd ſtoͤſſe die mā ym tete 



vnd das petrus meines czartē 
chindes dreystūd verlaugnot vnd 
[98r,01]was man des nachtes an ym pe(=) 
gie do ſprach ich czw Sand petꝰ 
mit groſſem iamer Owe peter 
was tuͤt man meinē chinde oder 
wie iſt ym do ſchray petrus 
mit iamer#leicher ſtym̄e vnd mit 
pittern czaͤhern vnd ſprach czw 
mir Owe rayne fraw mueter 
da slecht mā dein chindt vndt 
ſtoͤſſet es an alle parm̄herczi(=) 
chaidt vnd pegȳnet aller#der(=) 
handen ſpot mit ẏm das ſy ſich 
erdenkchen chwnden od ͛ mugen 
vnd iſt ſein antlucz als laͤſter(=) 
leich verſpyben das mā chaū 
chan gemerkchen Ob es aynes 
mēſchen antlucz iſt vnd do er 
mir das geſayt Do flȯch er 
yn ain hoͤlen ſtain vnd v ͛parg 
[98v,01]ſich der hies Gallicam<ꝰ> vn̄ chō 
nye her#aws hūcz mein chind er(=) 
ſturb an dem chrawͤcze Do sprcͣh 
anſhemꝰ Sag mir rayne magt 
wie|was deine herczē do dw das 
alles hoͤrt unſ ͛ ffrawe ſprach do 
gie Symeōis ſwert czw dem drittē 
mal durich mein hercz an#shelmꝰ 
ſprach wie gie es darnach unſz ͛ 
frawe ſprach do frue war do fur(=) 
ten ſy yn aws des furſtn̄ hawſs 
der hyes Cayphas do ſach ich 
mein chind gefangē furten do lieff 
ich dar recht als ein lebin tuͤt 
der yre chind genomē werdent 
do ſach ich das ſein mȳnikleiches 
antlucz als gar entoͤrt vnd ge(=) 
vnraynigt ward do gehabt ich 
mich gar I<>merkleichen vn̄ ſprcͣh 
[99r,01]czw ẏm Owe mein czartes vn̄ 



mein ayn#geporens chind wie 
iemerleich dein antlucz iſt ge(=) 
ſtalt des ſich mein hercze het 
gefrewͤt vil dikche wan̄ ich||s 
an#sach vnd lieff do vil palde 
dar vnd wolt yn habn̄ vmb(=) 
fangen da wolt mā mich nicht 
laſſen auch ſtyes ain ͛ hin der 
ander her vnd ward mit poſen 
worten vnd mit stoſſen alſus 
vertriben Do ward der czwͤ(=) 
lawff von den läwtn̄ als do 
mā von recht dieb vnd moͤrd ͛ 
wil verderbn̄ vnd do er fur ge(=) 
richte cham do ſtund er als 
ein vnſchuldiges lempplein das 
ſeinen mūd nicht auff#tuͤt So 
mā es toͤten wil vnd ſein ant= 
[99v,01]tlucz was als laͤſterleich v ͛#ſpibn̄ 
das es nicht anders geschaffē 
was wan als aines awſſeczigen 
Darnach funden ſy auff ẏn falſche 
geczewgen die sprachen er wer 
ein ſtoͤrer der Ee vnd der gepot 
vnd hiet die lawͤte mit falſch ͛ lere 
pechert Da chomē aber czwen ge(=) 
czewgen Die ſprachen wir hortten 
das er ſprach ich wil den Tempel 
nyder#prechen vnd wil yn yn 
drein tagen wider#machen dz hat 
er geſprochen vō dem Temp den 
der Salomon het gemacht Do 
ſprach der piſcholff Caẏphas czu 
ym Sag mir ob dw ſeẏſt der 
ware gotes#ſuͤn Do antwurt 
ym mein chind und ſprach Sag 
ich vw das So gelaubet yr mir 
[100r,01]ſein nicht frag aber ich ew So 
antwurt yr mir nicht doch ſag ich 
ew woͤrleich ir werd des men(=) 
ſchen gotes#ſu̇n ſehen pey der ze(=) 



ſem ſein ͛ gottleichen chrafft vnd 
chūpt herwider yn den wolkchen 
des hymels Do ſtuͤnd der piſch(=) 
olff Cayphas auff vnd czarte ſeī 
gewant vnd ſprach czw den iudē 
was pedurffen wir mer peczeugē 
er hat doch ſelbs verIehen Do 
ſchryren ſy alle mit#einand ͛ vnd 
ſprachen Er iſt des todes wol ſch(=) 
uldig und so ich die vrtayl er(=) 
hoͤrte Do gie czw dem dritten 
mal Sẏmeonis ſwert durich 
mein hercz vnd voͤr pitt ͛leiche(=) 
layd vnd ſorgen <c>͛ ¶ 
[100v,01]Do ſprach anſhelmꝰ Owe liebe 
frawe vnd maget wie ergie es 
ym Darnach vnſ ͛ frawe ſprach 
Do fvrͤten ſy yn fur den Richter 
Pylato vnd was gepunden Das 
volkch cham alles gelawffen vn̄ 
ſchryren alle geleich Tolle tolle 
crucifige eū Nym hin Nym hin 
vn̈d chrawczigt ẏn vnd huͤbē ym 
auff das er geſprochen hiet Er 
wer gotes ſun Und hiet ver(=) 
poten das mā dem Chaẏſer 
czinſs nicht ſolde geb̄ Do pe(=) 
gunde yn pylatus fragē von 
ſeinē chwnigreich vnd ſprache 
piſt||w der iuden chwnig Do 
ſprach mein chind czw pylato 
ſpricheſt||w das von dir ſelbn̄ 
oder hat dir yemād vō mir 
[101r,01]geſagt Do ſprach pẏlatus pin 
ich dan̄e ain iude dein geſlaͤcht 
vnd die piſchoff habēt dich mir 
geantwurt was haſt||w getan 
Do ſprach mein chind mein 
reiche iſt nicht von diſer welt 
mein dien ͛ hulffen mir das ich 
nicht den iuden wurd geantw᷑t 



Do ſprach pẏlatus ſo piſt||w 
doch ein Chwnig Do sprach 
mein chind dw haſcz geſprochen 
wan̄ ich pin ein chwnig vndt 
pin dar#vmb geporen vnd pin 
auff dicz erdtreich chomē das 
ich ein geczewg ſey der war(=) 
haẏdt wan̄ der von der war= 
haidt iſt der hoͤrt mein ſtȳme 
Do ſprach pylatus was iſt 
[101v,01]die warhaidt wan̄ der von der 
warhaidt iſt der hȯrt meī ſtym̄e 
Do ſprach pẏlatus was iſt die 
warhaidt do Swaig mein chind 
vnd wolt der frage nicht mer 
antwurtn̄ wan̄ hiet er ẏm die 
warhaidt geſagt So hiet er yn 
vil|leicht von den toͤde erledigt 
vnd waͤre mēſchleich chind nicht 
erlȯſt vnd do iudas erhoͤrt das 
er verdāpnet was do gerawe 
yn der chawff vnd gie hin czw 
den iuden vnd pracht yn die pf(=) 
ennȳg wider vnd ſprach czẇ ẏn 
ich han gesundet vnd han das 
rechte pluet hin gegeb̄n Do 
ſprachen die iuden was get vns 
das an Do gieng iudas hin 
vnd warff die dreyſſig pfennīg 
[102r,01]yn den tempel vnd gie von ẏn 
vnd erhenget ſich ſelben / Do 
dicze geſchach / Do gẏe pẏlatꝰ 
zw den furſtn̄ vnd czw den ſch= 
reẏbern vnd czw dem gemaẏnē 
volkch vnd ſprach ich han chain 
myſſetat an diſem menſchē fundē 
damit er den tod verdient hab 
Die iuden ſprachen er hat das 
volkch verchert mit ſein ͛ lere vō 
galylea hat er an#gehebt vncz 
her vnd pylatus hoͤrt das er 



von galylea was Do herodes 
chwnig was do ſand er mein 
chind czw herode das er yn ge(=) 
ſaͤch wan̄ er da yn der ſtat was 
cze ieruſalem vnd hörte auch 
ſagen das er lange pegert hat 
[102v,01]mein chind zẇ ſehen vnd wolt 
ſich auch verſuͤnen mit herode 
man̄ ſy warē lange veïnt an#ein(=) 
ander Und do herodes mein chind 
geſach do was er froͤ wan̄ er ſein 
von herczen gert das er ym ain 
czaichen tet Er fragt yn dikche ob 
er das chind were das ſein vater 
herodes gern̄ erſlagen wolt haben 
vnd von ſeinē ſchulden ſo vil chinde 
toͤte do er yn ſuͤchte vnd ob er d ͛ 
were der lazarū lebentig machte 
vnd auch der wittiwen yn der ſtat 
lamē und die plinden machte 
geſehen vnd manig ͛#hende frage 
Do wolt ẏm mein chind nicht 
antwurten̄ Do pat yn herodes 
das er awer ain czaichen vor ym 
taͤt Er wolt ym ſein Chwnig(=) 
reich halbes gebn̄ mein chind 
[103r,01]Sprach aber nicht Do ſtuͤnden 
die vnd ſagten vil dinges von 
ym damit ſy ym vngelympffen 
gebn̄ Do herodes ſach das mein 
chind chain czaichen vor ym wolt 
tuͤn Do v ͛ſmaͤcht er ẏn vn̄ alles 
ſein volkch mit ym vnd hẏes ẏm 
ain weyſſes gewāt an#legen 
vnd ſandt yn wider czw pẏlato 
alſo ward pylatus vn̄ herodes 
des tages v ͛ſuͤnt vnd pylatus 
weſt wol die groͤſſe veintſchaft 
die dy iuden hetn̄ gen meinē 
chïnde Da vorcht er das ſy yn 
er#ſluͤgen Ee das er wid ͛#chaͤm 



zw von herode vnd hies gewaffēt 
laẇt mit ym geen die ſein 
huͤten vor der iuden vnd do 
mein chind wider cham czw 
[103v,01]pẏlato Do ruͤffte pẏlatus dē 
iuden vnd ſprach ir habt mir 
diſen menſchen czw#pracht als 
einen verraͤter vnd ver#cher ͛ des 
volkches nw vinde ich chain ſa(=) 
che an ẏm damit er den tȯd v ͛(=) 
dient hab in aller der chlage da 
mit yr yn geruget habt Nach 
der Chwnig herodes vindet chaī 
ſache an ym ich wil yn czuchtti(=) 
gen vnd wil yn laſſen gen Do 
schryren ſy vaſte das er barba(=) 
bam lieſſe der was ain ſchach ͛ 
vnd was gefangē vmb ain 
man#ſlaͤcht vnd mein chindt 
hieſſen sy chraͤwczigē Do sprcͣh 
pylatus czw dem drittē mal 
ich vinde chain ſchulde an im 
auch wil ich yn fleyſſikleichē 
[104r,01]hayſſen ſchlagen mit gayſlen 
vnd wil yn dan̄ laſſen die iuden 
ſchreẏren alle vaſte chraͤwczigt 
ẏn und do pylatus an dem 
rechten ſas do ſand ſein ffraw 
zw ym vnd ſprach Dw haſt ni= 
cht ze ſchaffen mit diſē mēſchē 
ich han hewt vil er#lẏten von 
ym in dem ſlaffe Nw gedacht 
vil wie er der iuden fraydich(=) 
aidt mocht geſtillen vn̄ hies 
meinē chind ſein gewāt ab(=) 
cziehen vnd hies yn ſlahen 
als ſeer das von der ſchaydel 
hūcz auff den fuͤſs nicht gan= 
czes an yn was Nw was die 
Sawͤle daran er gepundē was 
als gros das ym wol ſeiner 



[104v,01]ſpannē aine gepraſt das er nit 
moͤcht vmb#greyffen do namen 
ſy ſtarche rẏemen vnd pvnden 
ym die an ſeine hende vnd czw(=) 
gē die zw#ſamē vnd ſluͤgen ẏn 
alſo ſere das ym yn ain ͛ chlaynē 
ſtuͤndt das pluet vber#goͤz allen 
ſeinen leẏb das er was ſam ein 
roͤten pfeller an hiet gelaẏdt 
vnd der anplikch ſeines czarten 
leybes was nicht anders wan̄ 
als man einen iaͤmerleichē velt(=) 
menſchen an#ſaͤhe Darnach en(=) 
pant yn pylatus der Richter ab 
der Sawle vnd legt ym ain ge(=) 
want an von pfelle vnd machtē 
chroͤn von doͤrn vnd ſacztē ym 
es auff ſein hawbt vnd chnyetn̄ 
fur ym vnd ſprachen pis ge(=) 
[105r,01]grueſst chwnig der iuden vndt 
ſluͤgen ẏm an ſein wange vnd 
auff ſein hals vnd die chroͤne dy 
ym herodes auff#ſaczte vnd pyla(=) 
tus hin wider ſandt Da#mit chrōͤt 
man noch alle romiſch Chwnig 
Die dornen#chron was vō mer#dorn̄ 
Die ſind als ſcharff das ſy nye(=) 
mād mit ploſſer hant getoͤrfte 
an#greẏffen Sy muͤſten nemen 
lange ſtebe damit sy y ͫ yn ſein 
haubt drukchten das ym das 
pluet alles ſein antlucz peguͤzz 
Do Nam ẏn pylatus alſo chrȯntē 
vnd alſo pluͤttigen vnd fvrt yn 
fur die iuden vnd ſprach czw yn 
Secht iheſus ewr Chwnig vnd 
Do ſy yn erſahen do genuͤgte ſy 
nicht aller der ſmaͤhe die sy ẏm 
[105v,01]erputen vnd aller der mart ͛ die er 
erlẏten het / Si gedachten nicht dz 
er ſo manigs czaichen vor yn het 



getan das er die plinttn̄ macht 
geſehen die toͤren horēt die ſtū(=) 
men redent die awſſeczigen raẏne 
die waſſ ͛#ſuchtigen geſūt / Die chrū(=) 
pen gende Die toten hies er auff(=) 
ſten vnd funff#tawſēt menſche 
ſpeyſſet er vō funff protn̄ vnd von 
czwain viſchlein vnd andre grȯſſe 
czaïchen tet er vor irn̄ augē der 
hettn̄ ſy vergeſſen vnd ſchryrē auff 
yn ſam auff ainen mord ͛ / und ſprcͣhē 
czw pẏlato krawcziget yn pylatꝰ 
ſprach Nempt ẏn hin vnd chraͤwczi(=) 
get ẏn nach ewr lere Do ſprachen 
Die iuden man ſol yn toten nach 
vnſern rechten wan̄ er hat ge(=) 
ſprochen Er ſey gotes ſun Und 
[105v,01]pylatus das erhoͤrt Do er#cham 
er vnd gie yn das dinkch#hawſs 
vnd Nam mein chind vndt ſprach 
czw ẏm wannē piſt||w do wolt er 
ym nicht antwurtn̄ do ſprach py(=) 
latus wild||u mir nicht antwurtn̄ 
wayſt||u nicht das ich gewalt dich 
zw laſſen oder czw chrawczigē Do 
ſprach mein chind dw hieteſt chaī 
gewalt vber mich Er wer dir dā 
gebn̄ vnd dauō hat der vil mer 
ſunde der mich dir gebn̄ hat dan̄e 
dw vmb die rede het yn pylatꝰ 
gern laſſen Do ſchryren die iudē 
yn groſſem czoren vnd ſprachē 
czw ẏm wie dw yn laͤſt So piſt 
dw nicht des chayſers frewndt 
vnd do pylatꝰ erhoͤrt das ſy ẏm 
droͤtten auff ſeinen herren den 
chayſer cze#hant do nam er 
[106v,01]waſſer vnd twuͤg ſeïne hendt Un̄ 
ſprach ich pin recht vnſchuldig 
auff diſes menſchen toͤd vnd an 
ſeinem pluete do ſchryren die iudē 



vnd ſprachen Sein pluet chom vber 
uns vnd vber vnſre chind vndt 
ſchryren ye m ͛ ye mer das er yn ch(=) 
rawczigē hies do geſigten die iudē 
pylato an vnd hies barrabā ym of(=) 
fenleich vnd gebn̄ vrtayl vber mein 
chind Und ſprach ich vrtayl vber 
ih̄m naſarenū das yr ẏn ſullt toten 
eines leſterleichen todes an dem 
chraͤucze Anſhelmꝰ ſprach Owe 
czarte ffrawe wie was deinē herczē 
do dw hoͤrte die vrtayl gebn̄ Unſ ͛ 
ffrawe ſprach Do gie ſymeonis 
ſwert ze dem vierden mal dvrch 
mein hercz vil m ͛ dan̄ ob die vrtaẏl 
[107r,01]vber mich ſelbs wer gegebn̄ 
ANſhelmꝰ ſprach Owe herczē(=) 
liebe ffrawe wie er#gie es dir 
darnach Unſer ffrawe ſprach Si 
namē mein chind vnd fuͤrten es 
aws der ſtat cze ieruſalem do ſy 
chraͤwczigē wolt ̄vnd legtē ẏm 
das chrawcz auff dem rukgen vn̄ 
das was fvnfczehen ſchuͤch lankch 
Do hiet er alle nacht vnd allen 
den tag ſo vil noͤt er#lẏten das 
er das chraͤwcze nicht mocht ge(=) 
tragen Do pedrūgen ſy ainen 
andern man der was gehaiſſē 
Sẏmon der pecham ẏn auff dē 
weg das er meinē liebn̄ chinde 
das chraͤwcz muͤſt nach#tragen 
vnd das ſy von chain ͛ parmūge 
wan̄ das ſy wol weſtn̄ das ſy 
[107v,01]von rechter chrankchaid nicht mo= 
chten getragen ¶ ¶ 
ANſhelmus ſprach gie ẏm 
nicht vil lawͤte nach Unſ ͛ 
frawe ſprach Ia ym lieffē 
nach arm̄ vnd reich weib vn̄ mā 
alte vnd iūge Und vil frawen gie 



ym nach die yn vil pitterleichen 
chlagten vnd herczenleichē wayn(=) 
ten im gie auch vil lawͤte nach 
die auff ſchriren als auff ainen 
dieb den man czw dem galgē fuͤrt 
vnd lieffen auch chlaẏne chindel 
nach die namē horcz vnd wurffē 
auff mein chind vnd vnd ͛ ſein an(=) 
tlucz Da chert ſich mein chind vb̄ 
gen den ffrawen die mit ym warē 
yn groſſen leẏden die vmb yn 
wayntten Do ſprach mein liebes 
chind czw yn ir liebn̄ tocht ͛ von 
[108r,01]ieruſalem waint nicht vb ͛ mich 
waint vber ew vnd vber ewre 
chind das ſy das hoͤrcz vnd die 
ſtaẏne an mich werffēt wann̄ 
es chomēt noch die tag das ſy 
werdēt ſprechen Sȧlig ſindt die 
leẏbe die nye chind getruͤgen vn̄ 
ſȧlig ſind die pruͤſt die nye chīd 
geſaugten Si werdēt czw den 
pergen ſprechen vallet auff vns 
vnd czw den puchlen pedekchet 
vns Seyt ſy das tuͤndt an grwͤ= 
nem holcz was geſchicht daine 
an durrē holcz als ob er geſprochē 
hiet Da nur diſe chind erpietēt 
ſo groſſes laſter yn ir chintthaidt 
was geſchicht dan̄ ſo ſy chomē 
an yr alter vnd fuͤrt auch czwē 
ſchacher mit ẏm aws Das tetn̄ 
[108v,01]ſy ym cze laſter Und do man yn 
mit den ſchachern aws#furte 
DO ward das gedrenge als grſ̊s 
von den lawtn̄ die ym nach(=) 
lieffen vnd ſein ſpottn̄ das ich zw 
ym nicht mocht chomē Do wart 
ich vnd maria magdalēa cze rat 
das wir lieffen an ein and ͛ gaſſē 
das wir ym fur#lieffen vnd yn 



geſehen Se das er czw dem tȯr 
aws#gieng Alſo luffen wir yn 
ain ander gaſſen vnd do wir cho(=) 
men czw ainen prw̄nen Do 
pecham vns mein liebes chind 
vnd was ſo iam ͛leich geſtalt w ͛ 
er nicht mein chind geweſen 
ich hiet yn chawm erchandt 
Sy hetn̄ ym die hende cze#ſamē 
gepunden vnd fvrtn̄ yn gar vn(=) 
geczogenleichē vnd do er mich 
[109r,01]erſach an dem wege vor ym ſtē 
Do naygt er ſein haubt her gen 
mir Und ſprach ach herczē#liebe 
muͤter ich dankch dir alles des 
liebes vnd alle des guͤtes das 
dw mir haſt getan vnd das dw 
den tempel meines liebes ſo czaͤr(=) 
tleichen haſt erczogen mit dein ͛ 
armuͤt vnd mit dein ͛ arbait vn̄ 
mich an alln̄ meinē notn̄ noch 
nye verlieſſe Dw hilffeſt mir 
gerne ob dw mochtest vn̄ dw 
lawffeſt mir nach wie ich v ͛ſmaͤ(=) 
cht ſey aller welt Und do ſy in 
fvrͤten an die ſtat dew da haiſ(=) 
ſet locus Caluarie do martre= 
ten ſy yn vnd die czwen ſchach ͛ 
mit ẏn ainen zw der recht ̄
handt den and ͛n czw d ͛ tenkgē 
[109v,01]vnd mein chindt en#mitten 
ANſhelmꝰ ſprach Nw ſage 
mir liebe ffrawe Unſ ͛ fraw 
ſprach dw hore dar ein chlage(=) 
mer das doch chain ewangeliſt 
ſchreybet Do ſy chomē an die 
ſtat dew da haẏſt Caluarie das 
da ſy mein chind hin hetē gefurt 
vnd was als gar ver#ſmaͤchte 
man ſchant da hunde vn̄ hiēg 
da dieb vnd enthaubt da die 



ſchedleichen laͤwte vnd lagē vil 
ſchedel da vnd was der geſm(=) 
ach als groͤſs das den nyemāt 
erleyden mȯcht vnd an der vn(=) 
raynen ſtat layten ſy das chīd 
nyder auff die erdn̄ vnd legtē 
mein chind rukgling darauff 
vnd nagloten ym die ainen 
hant an das chraͤwcz vnd was 
[110r,01]der nagel alſo groͤs das er die 
wundte ſo ſere fulte das ain pluͤ(=) 
tes#tropff dar#aws nicht en|gie 
vnd namē ſayler vnd punten ẏn 
die ander handt als vaſte hūcz 
das die gelẏder aws#ein#ander 
giengen Der nagel was auch ſo 
groͤſs dem ſy ym durich die and ͛ 
handt ſluͤegen das auch chain 
pluet daraws gie Do Namen 
ſy aber ſtarkche pant vn̄ pundē 
ym an ſein fuͤſſe vnd czugen yn 
vnd daͤntten yn als ſere das 
die geſchreifft erfullt ward an 
dem pſalm̄ Dinu ᷑auerūt omīa 
oſſa mea Sy hettn̄ yn als ſere 
geſpannē das chain gelid was 
an allem ſeinē leyb man hiet 
ym es ſunderleich geczelt dvrich 
[110v,01]ſein haut Und do ſy yn alſo ſere 
gepunden do ſaczten sy ym ain 
fuͤſſ auff dem andr ̄vnd ſlugē ẏn 
ainen nagel durich pede fuͤzz der 
was als groͤſs das ym das plu̇t 
nicht macht her#aws flieſſen vō 
der groſſe des nagels vnd do 
ich die groͤſſen hamerſleg er#hȯrt 
do was dew weyſſagūge er#fullt 
als dauïd ſpricht <a>n dem ſaͤlter / 
audi filia et vide / Recht als er 
ſpraͤche hȯr tochter die pitt l͛eichē 
hamerſlege vnd ſich die manigfal(=) 



tige noͤt an die ich layde an hen(=) 
de vnd an fuͤſſen vnd an allem 
meinē leÿb vnd do ich die groſſē 
hamer#ſleg erhort do gie Sy(=) 
meonis ſwert ze dem funften 
mal durich mein hercz Do nomē 
[111r,01]sy das chraͤwcz vnd huͤben es auff 
mit meinē liebn̄ chind do was 
das chraͤwcz alſo hoͤch das ich an 
ſeine fuͤſſ mit meinen hendn̄ nicht 
mocht perwͤren Owe des Iam ͛(=) 
leichen an#plikches den|ich do ſach 
vnd do er auff#gerichtet was an 
dem chraͤwcze von der ſwaͤre ſey(=) 
nes heyligen leichnās Do prachē 
ym die wvnden auff an den hen(=) 
den vnd an den fuͤſſen vnd ran 
das pluet von ym als ob es 
von vier prw̄nen gienge Nw 
het ich ain gewāt an als do ge(=) 
wonhaid was in|dem lande das 
ffrawen truͤgen das gewant wz 
also gemacht das es das haubt 
vnd allen ſeinen leẏb pedekchet vn̄ 
was als weẏs als ein leyneī tuͤch 
[111v,01]vnd das#ſelb gewāt was alles rot 
von ſeinem pluͤt das auff mich 
ran Sandt anſhelmꝰ ſprache 
Owe liebe ſweſter ffrawe wie gie 
es darnach Unſer ffrawe ſprache 
Do sy gechrawczigten yn do tayl(=) 
ten sy ſein gewāt vnder ſich Do het 
mein chind ainen rokch den woltn̄ 
sy nicht czer#prechen vnd ſprachen 
wan̄ er gancz iſt wir ſulln̄ ainē 
loͤz werffen welhem er ganczer 
peleẏb Das geſchach dar#vmbe 
das die geſchrifft wvrde erfullt 
als an dem Salter der weyſage 
Diuiſerūt ſibi veſtimēta mea 
et ſuꝑ veſtem meā miſer#unt 



ſortem Das ſpricht mein gewāt 
habent ſy vnder ſy getaylt vn̄ 
auff mein chlayd habent ſy das 
[112r,01]loͤz geworffen vnd hyes pylatꝰ 
ſchreyben vber das chraͤwcz mit 
dreyerlay ſprache Kriechiſch Ebray(=) 
iſch vnd lateyniſch iheſus naza(=) 
renus rex iudeoꝝ Das muͤtte die 
iuden vnd ſprachen warūb haſt||u 
geſchreiben der iuden Chwnīg / 
Dw ſolteſt habn̄ geschribn̄ das 
er ſpraͤch Er w ͛ Chwnig d ͛ iuden 
Do ſprach pẏlatus das ich han 
geſchreiben das han ich geſchreibn̄ 
Darnach giengē sy fur das chr(=) 
aͤwcz vnd wurffen yr hawbter 
gen ym auff gar ſpottleich vnd 
ſprachen wartet das iſt der den 
Tempel prechen wil vnd yn 
drein tagen wider#machen wil 
Seyſt||u gotes Suͤn ſo gee h ͛r#ab 
[112v,01]von dem chrawcze vn̄ pehalt 
dich ſelben Do ſprachen die furſtē 
der iuden vnd die ſchrayber vnd 
die phariſeẏ gar ſpottleich Er 
hilfft andern laͤwten vnd mag 
ym ſelber nicht gehelffen piſt||w 
nw der Chwnig vō iſrahel So 
hilff deinē leyb vnd dein ͛ ſele vn̄ 
gee her#ab dem chraͤwcze dein 
So wir dir gelawbig ſein 
Anſhelmꝰ ſprach liebe ffraw 
do man ſein Spottet als 
vil ſprach er nicht da wid ͛ 
vnſer ffrawe ſprach Er pat fur 
sẏ vnd ſprach vater v ͛gib yn 
wan̄ ſy wiſſēt nicht was ſẏ tūd 
Da ſtu̇nd auch da gemayn vol(=) 
kch vnd ſpotten ſein vnd pytē 
wie es ain ende naͤm Do 
[113r,01]mocht er wol czw mırͤ ſprachen / 



audi filia Tȯchter hoͤr die groſſē 
ſchelt#woͤrt ich ways wol das dw 
mich emphienge von dem heyligē 
gayſt vnd dw mich truͤge geware 
maget vnd muͤter vnd das dw 
mich czaͤrtleich ſpeẏſte mit dein ͛ 
magttleichen ſpune vnd das dw 
mich liepleich vnd mȳnikleich er(=) 
zuͤge Do gie Symeonis ſwert 
zw dem Sechsten mal dvrich meī 
hercz vnd dvrich mein ſeel vnd 
dānocht yn allen ſeinen noten 
mocht er das geſpotes nicht hin(=) 
chomen von dem ſchach ͛ der 
pey ym hieng Der ſprach czw 
ẏm piſt||w es chriſt So pehelt 
dich vnd vns Do antwurttet 
ym ſein geſelle Und ſprache 
[113v,01]ffurchteſt||w nicht got Und dw ſel(=) 
ben yn der verdampnus piſt / 
aber wir emphahen pilleichen vō 
den ſchulden den tȯd Do getat 
der herre nye chain vbel vn̄ do 
er ſeinen geſelln̄ geſtraffte Do 
ſprach er zw meinē chind herre 
gedenkch an mich So dw chomſt 
yn dein reich Do ſprach mein 
chindt czw ym ich ſage dir waͤrlich 
das dw hewtte mit mir ſolt ſein 
yn dem reich des vater mein ¶ 
ANſhelmꝰ ſprach liebe ffraw 
was tet dw do vnſ ͛ ffrawe 
ſprach do ſtuͤnd ich pey dem 
chraͤwcz vnd ih̄us vndt mein ſweſter 
vnd maria magdalena 
vnd waren groſſen herczē#laydes 
vol ich ſach yn hangē vn̄ leydē 
not vnd mocht ym czw chainē 
[114r,01]ſtaten chomen vnd do er mich ſach 
vor ym ſteen yn alſo groſſem lay(=) 
de vnd Iohānem mein ͛ ſweſt ͛ ſun 



in dem er peſundre lieb erczaigte 
wan̄ er het yn lieb aws#genomē= 
leich vor andern czwolff poten 
da wolt er mich nicht vngetroſtet 
laſſen Und ſprach czw mir ffrawe 
Sich an dein ſun Darnach ſprcͣh 
er czw iohāne Sich an deī muͤt ͛ 
Do was es an der ſechſtn̄ ſtu̇nde 
des tages vndt ward ein grȯſſe 
vinſternuͤſſe vnd auff die Noͤn 
do ſprach mein chindt vn̄ ſchray 
hely hely lamaſabathanẏ das 
ſprichet mein got war#vmb hast= 
dw mich v ͛laſſen do ſprachen 
die das hoͤrttn̄ Er ru̇ffet helyā 
wir ſulln̄ ſehen ob er choͤm vnd 
[114v,01]vnd yn loſe Do weſt mein chīt 
wol das die weyſſagūg an ẏm 
volpracht ward vnd ſprach czw(=) 
hant Sitio das ſprichet Mich 
dwrſt Do nam ain ͛ vnd ͛ yn aẏ(=) 
nen Swā vns fullte den mit 
eſſeich vnd mit gallen vnd pot 
das meinē lieben chind cze trank(=) 
chen das er deſter ee erſturbe 
vnd do er das getrankch Do ſp(=) 
rach er Conſumatū eſt Es iſt 
ver#czert und ſprach vater ich 
pevilich dir meinē gayſt yn 
deyne hendt und do es das ge(=) 
ſprach do naygt er ſein haubt 
vnd ſchied ſein gottleich ſele vō 
ſeinem heyligen leichnā vnd 
das geſchach cze non#czeit do 
erlaſch die Swne vnd v ͛czart 
ſich der vmbe#hankch en#mittē 
[115r,01]czwae in dem Tempel vnd erpy(=) 
dempt das erdtreich vnd czer(=) 
ſpalten ſich die ſtain vnd taͤten 
ſich die greber auff vnd erſtuͤn= 
den vil heyliger lawͤt die chamē 



nach der vrſtend an die ſtat ze 
ieruſalem vnd lieſſen ſich da ſe(=) 
hen Do ſtu̇nd ain herre da pey 
dem chrawͤcz der hies Centurio 
vnd ander Ritter die meins chin(=) 
des huͤtten die pylatus dar het 
geſant vnd do sy die groſſen cz(=) 
aichen er#ſahen Do erſchrakchē 
ſy vil ſere aber der Centurio 
lobet mein chindt vnd ſprach 
werleich diſer menſch was go(=) 
tes ſvn Secht wie ſich die vier 
Elemēt vber iren ſchepff ͛ er(=) 
parment vnd die iuden woltn̄ 
[115v,01]chain parmūg vber yn haben do 
ſtuͤnden auch meines chindes fr(=) 
ewndte die frawen die ym nach 
waren gegangē vn Galylea 
vnd ſachen das alles#ſampt 
ANſhelmus ſprach het dan(=) 
nocht herczē#liebn̄ frawe deī 
herczen laẏd ein ende unſ ͛ fraͤw 
ſprach nayn hoͤrt ein chlagleich 
mere was noch mordes an mey(=) 
nem lieben chinde geſchach an 
dem tage do ſy mein chindt ſo 
laͤſterleichen het getoͤtet d ͛#ſelb 
tag der haẏſt der Char#ffreytag 
das was an dem and ͛n tag vor 
dem Sabatū das was der hoͤch(=) 
czenleich tag den die iuden pe(=) 
giengē vnd dar#vmb das die 
leichnamē nicht pelibn̄ an dem 
[116r,01]galgen an dem Oſtertag vnd 
do ſy den ſchachern irew pain 
czermẏſten vnd ſy ſahen das ſy 
tod waren Da woltn̄ ſy auch 
meinē chind ſein gepain czer#pre= 
chen das die geſchrifft wurdt er(=) 
fullet die von dem warē oſter(=) 
lampp ſpricht des Oſterlampes 



gepain ſol gancz peleyben Do 
gie ein Ritter cz<wͤ> der hies lō(=) 
ginus der was plint vn̄ ſtach 
meinē chinde ainen groſſen ſpies 
durich ſein ſeẏten von der wū(=) 
den giengten czwen prūnen aÿ= 
ner von pluet der ander von 
waſſer vnd do ich ſach das ſy 
nicht gemuͤgt aller der mart ͛ 
die er het erlyten Si wolten 
ſich auch an ſeinem toten leichnā 
[116v,01]rachen do was meinē herczen 
als we Recht als mir der Spies 
durich mein hercz wer geſtochē 
Do hiet ich gern gewaynt Do 
was mein hercz vnd aller mein 
leẏb als dwrre woͤrden vō way(=) 
nen vnd von groſſer chlage vn̄ 
von arbaẏt die ich erlyten het 
payde nacht vnd allen den tag 
das ich ainen czaher nicht mo(=) 
cht gewainen vnd erczeugen 
vnd wa<s> mein ſtȳme als gar an 
mir verdorben das ich ain wort 
nicht mocht geſprochen undt 
die marter meins chindes gie 
dvrich mein hercz vnd dwrch 
mein ſele und do ich mein 
chind nicht gechlagen mochte 
mit dem mūd Do ſprach ich 
mit dem herczen Owe meī 
[117r,01]czartes mȳnikleiches liebes chind 
Owe lieb vor allem lieb wo 
iſt nw mein troſt den ich alle 
mein tag czw dir gehabt han 
mocht mir yemād gehelffen daz 
ich fur dich ſturb Owe liebes 
mein chind vnd do ſein ſele 
ſchied vō ſeinē leybe Do fur er 
hū|cz helle vnd ward do grozz 
froͤwden und nā dan̄ adam 



vnd Euā vnd alle die ſeinen 
willen heten getan vnd peſloͤz 
die helle das nȳmer#mer chaī 
ſeel dar#ein pechomē moͤchte 
warū mit irē aigē willē vndt 
peſlȯs ſẏ mit drey ͛#hande ſloͤz 
mit rechter rewe vnd mit 
lawͤter peicht vnd mit gewar ͛ 
pueſſe und w ͛ die ſlȯz czerp ͛cht 
[117v,01]der vert dar#ein vnd muz ymm ͛ 
da peleyben ¶ ¶ 
SAnd Anſhelmꝰ ſprach Sage 
mir rayne ffrawe wie er(=) 
gieng es darnach unſer frawe 
ſprach En guͤt man hies ioſeph 
der was von ain ͛ ſtat die hies 
armathia der was haymleich 
meins chindes iunger wanne er 
vorchte die iuden der gie czw 
pẏlato vnd pat yn das er ym 
gaͤbe meines chindes leichnam 
das er yn pegruͤbe und ſprach 
czw pylato iſt das dw nicht 
palde erlawbeſt das man yn 
pegrube So v ͛dirbet ſein mut ͛ 
die rayniſche fraw vnd die tw(=) 
genthafftig die ye geporē ward 
Dew hat als grȯſſe chlage das 
[118r,01]ſy vns erparmt Do Ruͤffte pyla(=) 
tus dem Ritter Cent ᷑io vnd fragt 
yn Ob mein chind tod were Do 
ſprach er Ia vnd ſayt ym auch dy 
czaichen die da#vor geſchehen 
waren Do nam pylatus grſ̊ſs 
wvnder das er ſo ſchier tod was 
vnd ſchueff mit ioſophen das 
man mein chind pegruͤbe Nach 
allem ſeinem willn̄ / ¶ 
NV merkche anſhalm ein 
klaͤgleiche mer do ioſeph 
mein chind ab dem chraͤwcz nā 



do ſtu̇nd ich vnd wartte ſo ẏm 
ſein arme erledig wvrden das 
ich ſy emphienge und do ich 
ſy emphie do drukchte ich ſey 
an mein hercze vnd chuſſte ſy 
mit groſſem herczenlayde vnd 
do er ab dem chrawͤcze ward 
[118v,01]genomē do legten ſy yn nẏder auff 
die erden neben dem chrawͤcze 
do viel ich palde nẏder vnd Nam 
yn in mein ſchoſſe vnd ſprache 
mit groſſem herczen#layde czar= 
tes mein chind was troſtes ſol 
ich nw haben So ich dich toten 
voͤr mir ſihe Do cham iohānes 
ewangeliſt vnd viel auff ſein 
pruſt vnd auff ſein hercze vndt 
ſchray ain iamerleiche ſtȳme vn̄ 
ſprach Owe auff dem herczen 
ruͤbte ich naͤchtn̄ ob dē tiſche 
vnd trankch daraws vnſaͤgleich 
ſuſſichaidt Owe nw emphach 
ich vnſaͤgleich pittrichait Do 
cham petrus gelauffen vndt 
chlagt mit groſſem layd vn̄ iam ͛ 
vnd waynte vaſte das er ver 
[119r,01]ſein verlaugēt hette vnd chlaget 
yn awſſ#ermaſſen ſere und ſprach 
Owe troͤſt voͤr allem troͤſte wer 
ſol mich ver#vnſchuldigen vor 
Sẏmon der mich ſchuldig gab 
vnd mich dein czarter mūdt vn= 
ſchuldig macht vor allen meinē 
ſunden Owe wer ſol mein vor(=) 
ſprecher ſein gen mein ͛ ſweſter 
marthan gen der dw mich ver(=) 
ſprache Owe die raynē fuͤſſe die 
ich wuͤſch mit meinē czaͤchern 
vnd dw mi<r> des wol gunde Owe 
der Edlen fuͤſſe die ich trukchēt 
mit meinē hare Da chom iacob 



meiner Sweſter Svnͤ der ſprach 
mit groſſer chlage Owe lieber 
herre mein / wie iſt dein wūni(=) 
kleichs antlucz ym ſelbn̄ ſo vnge= 
[119v,01]leich woͤrden vnd aller der ̄welt 
leẏb ſo iam ͛leich durich#martert 
wan̄ von der ſchaidel huncz an 
die verſen iſt nichts ganczes an 
ſeinem leybe pelyben Es ſey 
iam ͛leich verſert Owe herczen 
lieber mein mayſter geſtern wz 
dein myn̄ikleichs antlucz dem 
meinē geleich wer mag nw ge(=) 
ſprochen das ich dein bru̇d ͛ ſey 
wan̄ dw piſt mir vil vngeleich 
woͤrden vnd von herczenleicher 
chlage ſwu̇r er das er nȳmer 
wolt enpeẏſſen Ee das mein 
chind erſtuͤnde von dem toͤde 
das geſchach Er was an eſſē 
vnd an trinkchen hūcz an den 
Oſterleichen tag Do erſchain 
ym mein chind ſunder#leichē 
[120r,01]Do er an ſeinē gepet lag Vndt 
ſprach czw ym iacob bruͤder meī 
ſtand auff vnd en#beẏſs des 
mēſchen chind iſt erſtanden vō 
dem tode Die and ͛n iwng ͛ cho(=) 
men alle gelawffen mit grſ̊ſem 
geſchray vnd chlagten alle mit 
manigfaltigen czaͤhern vn̄ mit 
groſſem iam ͛ das ſy vō ym ge(=) 
lawffen warē vnd nicht mit 
ym in|den toͤd gangē warē un̄ 
do ich vnd die iwng ͛ pey yn 
ſaſſen mit groſſem iam ͛ do er(=) 
frawd vns mein chindt mit 
der erſtn̄ frawde mach ſeinem 
toͤde Sein leyb der woͤr vnſer 
totter lag ward als wūniklich 
vnd als ſchȯn als ob er nẏe ſlaḡ 



[120v,01]oder wvndn̄ hiet erlẏten von 
chainer ſlacht arbait wan̄ nwe 
die fvnff czaichen pelyben offen 
vnd gancz die wil er an dem 
iwngſten tag czaigen aller der 
welt dauō gewūnen wir gar 
groͤſſe fraẅd vnd do man yn 
wolt pegrabn̄ do het ich ſo grſ̊ſen 
iamer do ich mich von ym ſchai(=) 
den ſolde das ich yn vmb#vieng 
mit allen meinē chrefften vndt 
het yn gerne gehabt do nam 
mich iohannes vnd wolt mich 
dānen#fueren Do ſprach ich zw 
ẏm Owe iohānes lieb< ͛> Ohaȳ 
mein den ich lebentig nicht 
gehaben mag So la mırͤ yn 
doch toten Oder hilff mir daz 
ich mit ẏm pegraben werde 
[121r,01]Do ſprach Sand ioh̄es Owe lie(=) 
be ffraw vnd muͤter nw waiſt 
dw doch wol das es nicht mag 
geſein das menſchleich chindt 
an deines chindes tȯd er#loͤſſt 
wvrde vnd alſo namē sy meī 
chind wider meinē willn̄ vnd 
truͤgen yn czw dem grabe vn̄ 
do ſy yn darein legten do viel 
ich auff das grab vnd hiet an(=) 
ders nicht gert wan̄ das mā 
mich pey meinē chinde hiet 
laſſen Do nam mich ioh̄es 
vnd wolt mich dānen#fuerē 
Do ſprach ich mit groͤſſem 
laẏde Owe lieber ſuͤn ioh̄es 
la|mich genẏeſſen der trewe 
der dir mein chindt erczaigt 
in ſein ͛ iūgſten noͤt do er mich 
[121v,01]dırͤ gab zw ain ͛ muͤt ͛ vnd dich 
mir zw einem chinde vnd dauō 
la mich nicht ſchaiden von meinē 



liebn̄ chinde wan̄ ich gern̄ mey(=) 
nes endes hie erpeyten wil Do 
wurden alle die da warē way(=) 
nendt vnd nam mich iohānes 
wid ͛ mein willn̄ vnd furten 
mich yn mein ͛ ſweſter ſein ͛ muͤ(=) 
men haws und do die laͤwte 
ſahen das mein gewāt ſo roͤt 
von pluete was das vō meinē 
chinde auff mich geflo#ſſen wz 
do hetten ſy groſſe parmūg 
vber mich und ſprachen Owe 
wie groſſer gewalt iſt yn diſ ͛ 
ſtat hewte geſchehen an der 
wūnikleichen frawen vn̄ an 
irem chind alſo pelayb ich 
[122r,01]in mein ͛ ſweſter haws vndt 
vō groſſem herczen#laẏde het ich 
chain chrafft So ich ſazz ſo wolt 
mir ſein geproſten So ich ſtuͤnd 
So viel ich wider nẏder So ich 
lag ſo was mein hercze pey 
meinē chinde yn dem grabe 
vnd waͤr gern auff#geſtanden 
So en mocht ich von rechter 
krankchaid vnd waynte vndt 
hette groſſen iamer nacht vn̄ 
tag mich chunde iohannes 
nicht getroſten noch mein ſw= 
eſter Noch ma ͛ia magdalena 
die von der liebe meines chin(=) 
des pey mir was mich chuͤn(=) 
den alle mein frewndt noch 
alle die mich ſahen nicht 
getroͤſten vnd w ᷑den die woͤrt 
[122v,01]an mir erfullet die ieremias 
der weyſſag vor geſprochen het 
plorans plorauit in nocte et 
lacrime eius in maxillis eius 
das ſpricht Sy waint tag vn̄ 
nach vnd waren die czaͤh ͛ an 



iren wangen vnd chūd ſy nye(=) 
mad getroͤſten von allen iren 
frewndten ¶ ¶ 
Awe anſhelmꝰ hoͤre ein 
groſſes herczen#laẏd do 
mein Sweſter vnd maria 
magdalena ſich peraytten 
mit edler ſalbe vnd wolten 
gen czw dem grabe das ſy meī 
chind ſalbtn̄ do muͤſte ich vō 
rechter krankchaidt da#haym 
peleyben das tet mir als 
we das es vnſaͤgleich iſt 
[123r,01]wan̄ mir viel ain herczen#laydt 
auff das ander doch was meī 
herczē ſtat peẏ ẏm vnd gedacht 
an ſein czartes antlucze das ich 
ſo dikche froleich het an#geſehē 
vnd an ſeine weyſe woͤrt die 
von ſeinem gottleichem mūde 
dikche waren gefloſſen vnd ge(=) 
dacht wie er verratem wardt 
von ſeinem frewndte vnd was 
er ſleg vnd ſtoͤſſe het emphan(=) 
gen vnd vil geſpottes do er 
gefuͤrt ward in des piſcholffes 
haws vnd wie ſein petrus het 
ver#lawgēt vnd wie er vȯr ge(=) 
richte ſtuͤnd vnd wie groſſes 
geſchraẏ auff yn was vndt 
wie ſein herodes geſpottet het 
[123v,01]vnd wie laͤſterleichen er mit den 
moͤrdrern aws#gefu̇rt was vnd 
wie ym ſeine chlaẏd ab#geczogē 
wvrden vnd gedacht an dew 
groſſen hamer#ſlege do ẏm die 
nagel geſlagen wurden durich 
hende vnd durich fuͤſſe vndt 
wie er getrenkcht ward do er 
mit groſſer ſtȳme ſchraẏ Mich 
dwrſtet das was nach der 



mēſchaidt Do gabn̄ ſy ẏm 
eſſeich vnd galln̄ cze trinkchen 
vnd das ſy dan̄ocht nicht ge(=) 
nuͤgte ſeines grȳmen todes 
Si rachen ſich an ſeinē totē 
leẏbe vnd ſtachen ym ein ſper 
durich ſein ſeẏten vnd do 
dicze alles gedacht Do ſprach 
ich mit ainer iamerleichen 
[124r,01]ſtȳme Owe mȳnikleich ͛ ſu̇ſſer ih̄s 
got vnd menſch ſcheppffer vnd 
herre aller creatur wie rechte 
pitterleichen dw vō dē mēſchē 
ertotet piſt durich der willen 
dw die menſchaidt empfienge 
noch wer der chain hẏmel noch 
das erdtreich noch das merͤe 
vnd das ab#gru̇nde yn nicht 
pegreyffen mag der leyt pe(=) 
ſloſſen yn ainē ſtaẏne vndt 
von dem alle creat ᷑ lebēt vnd 
die vier elemēt yr frucht ha(=) 
bent vnd ẏr ſchein vnd von 
dem die totten werdēt leben= 
tag vnd der die engel vndt 
hymel peſchaffen hat vndt 
das liecht hat gemacht der 
[124v,01]leyt in ainer vinſter vnd yn 
ainem peſloſſen grabe Owe d ͛ 
ewige vnd der tȯdleiche got 
der darvmb mēſche ward das 
er die verloͤren menſchen wider(=) 
precht der macht ſein ͛ chindt(=) 
haid nicht genẏeſſen do er lag 
an mein ͛ pruſte in ſuͤchte hero(=) 
des das er yn ſluͤge Owe wie 
andechttikleich vndankchparleich 
ſy yn habent erhangen durich 
der willen er auff diczes erdtre(=) 
ich cham vnd guttleich mit 
ym wandelte und die toten 



er#kuchte vnd die ſiechen ge(=) 
ſūt machte vnd yn alle czeit 
guͤte werich erczaigte vn̄ do 
ich alſo yn groſs ͛ chlage was 
vnd mein ſweſter vnd ma ͛ia 
[125r,01]magdalena mein chint ſuͤchen 
vnd mich ẏn dem hawſs lieſſē 
zw#hant cham mein chindt mit 
alſo groſſer herſchaft vnd mit 
vnſaͤgleicher fraͤwde vnd was 
ſein antlucz vnd aller ſein leẏb 
als wūnikleichen geſtalt vnd 
als ſchoͤne vnd als durich#lau(=) 
chttig als der weyſſag ſprcͣht 
Specioſus forma Ecz ſpraͤcht 
Er was der ſchoͤniſt vnder 
allen mēſchen chinden vndt 
do er als gewalttikleich mit 
ſo groſſer herſchafft erſchein 
do ſach er mich an als wū(=) 
nikleich vnd guͤttleich an 
das alles des laydes vergaſs 
das ich ye von ym gewan̄ 
[125v,01]vnd gruͤſſte mich liepleich vnd 
czartleich vnd ſprach zw mir Ge(=) 
gruͤſſet ſeyſt||w muͤter vnd magt 
geſeḡet vnd ͛ alln̄ frawē la dein 
groͤſſe chlag wan̄ dein chind iſt 
erſtanden von dem toͤde dauō la 
dein vnmaͤſſige chlage ze#hāt 
do viel ich nẏder vnd chwſte ſeī 
fueſſe vnd ſprach Ein ewig ͛ ſun 
des vō hymelreich vnd mein 
czartes chind lobe ich dich das 
dw mēſchleiches chinde mit dey(=) 
nem toͤde erlediget haſt vnd 
ſey der vater vō hymelreich ge(=) 
ſeḡet der dicz auff diczes erdt(=) 
treich hat geſāt das dw men(=) 
ſchleich nat ᷑ vō mir emphiēge 
vnd alle diſe welt haſt erledigt 



[126r,01]Do ich die wort czw ym geſprcͣh 
do ſchied er von mir Do chom̄ 
die czwelff poten vnd mein 
ſweſter vnd maria magdalena 
vnd ſagtē mir das ſy yn hetn̄ 
geſehen Do ſagte ich yn hin 
wyder wie wun̄ikleich ich yn 
ſach vnd do ich ẏn het geſagt 
das ich ẏn het geſehen Do 
heten ſy grȯſſe frawde von 
meiner geſicht wir fraͤwdtē 
vns nicht allaine die ſūne 
die von meines chindes todt 
er#laſch die gewan nicht alaȳ 
irn̄ ſchein Sy ward ſy fraw= 
ent das mā froͤleich ſach an 
irm auffgankch ſpylen die 
erde die ſich von meynes chī(=) 
des toͤd er#ſchuͤtte die frawdte 
[126v,01]ſich do mein chind aws dem 
grabe auff ſy tratt do erſchutte 
ſy ſich von fraͤwden do was 
mir alles mein herczen#laydt 
penomē nicht allain das ich 
mein chind nw het ich fraͤwd(=) 
te mich das alles mēſchleichs 
chinde erloͤſt was Darnach 
vber vierczig tag do das alles 
geſchach Do chomē czwē h ͛rē 
vō Rume der aine hyes Tytꝰ 
der ander veſpeſianꝰ die czer(=) 
ſtorrten ieruſalem vnd viengē 
als vil iuden das man ye 
dreyſſig iuden gab vmb ainē 
pfennȳg als mā mein chind 
ayne vmb dreyſſig pfennȳg 
het gegebn̄ vnd rachen da 
mit meines chindes todt 
vnd ſein pittrew martr ͛ am̄ 
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